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Wer Ostern kennt,

kann nicht verzweifeln.

Dietrich Bonhoeffer
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„Alles hat seine Zeit“ und so neigt
sich nun auch mein Vikariat in der
Johannesgemeinde dem Ende zu.
Ich blicke auf fast drei Jahre zurück,
die ich hier in der Gemeinde ver-
bracht habe: Es war eine tolle Zeit!
Ich durfte unglaublich viel lernen
und viele großartige Menschen
kennenlernen. Vielen Dank für alle
Momente und Geschichten, die Sie
mit mir geteilt haben. Und herzli-
chen Dank auch für die Unterstüt-
zung, die mir so viele von Ihnen
haben zukommen lassen. Sei es bei
den Gottesdienstnachbesprechun-
gen oder den Prüfungsvorberei-
tungen – so viele von Ihnen haben
mir das Kostbarste geschenkt, was
wir Menschen hier auf Erden ha-
ben: ihre Zeit.

Meine Reise geht nun weiter. Im
Juli dieses Jahres wird mein Spezial-
vikariat im „Zentrum Verkündi-
gung“ beginnen und dann werde
ich, so Gott will, im nächsten Jahr
den Probedienst und somit meine
erste eigene Pfarrstelle antreten.
Neue spannende Aufgaben und Er-
lebnisse erwarten mich und meine

Familie. Wir gehen voll Zuversicht
diesen neuen, unbekannten We-
gen entgegen.

„Von guten Mächten wunderbar
geborgen, erwarten wir getrost,
was kommen mag. Gott ist bei uns
am Abend und am Morgen, und
ganz gewiss an jedem neuen Tag.“

Zum Abschied möchte ich Ihnen
diesen Vers aus dem Lied von Diet-
rich Bonhoeffer mitgeben, das
mich immer und überall in meinem
Leben begleitet hat. Ich wünsche
mir, dass es auch Sie begleiten
möge, bei allem, was das Leben
auch immer für Sie bereithält. Mö-
gen Sie die tiefen und bewegen-
den Zeilen, die Bonhoeffer verfasst
hat, da stärken, wo sie Halt brau-
chen und Ihnen da Zuversicht auf
Gottes Liebe schenken, wo Sie sie
für sich brauchen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen,
dass sie vertrauensvoll in die Zu-
kunft blicken, immer mit der Ge-
wissheit, dass Gott an unserer Seite
ist, „am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen
Tag“.

Viele herzliche Grüße

Ihre Vikarin

Michèle Siegl-Guyot

Vikarin
Michèle
Siegl-
Guyot

Was wird aus der Kirche? (Teil 3)

Neue Perspektiven durch das Projekt „EKHN 2030“
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In den letzten beiden Gemeinde-
briefen haben wir über den von der
Landessynode unserer Kirche ange-
stoßenen Prozess „EKHN 2030“ be-
richtet und wie wir uns als Johan-
nesgemeinde dabei positionieren.
Inzwischen hat sich weitgehend
herauskristallisiert, wie die künfti-
gen zehn Nachbarschaftsräume un-
seres Dekanats aussehen könnten.
Die Frühjahrssynode könnte bereits
Ende März über die Aufteilung der
Nachbarschaftsräume beschlossen
haben – das stand bis zum Redakti-
onsschluss noch nicht fest.

Als Johannesgemeinde haben wir
uns dazu entschieden, mit unserer
bereits pfarramtlich verbundenen
Schwestergemeinde, der Paul Ger-
hardt-Gemeinde, und der Friedens-
gemeinde sowie den beiden Gries-
heimer Gemeinden (Melanchthon
und Luther) in ernsthafte Sondie-
rungsgespräche einzusteigen. Meh-
rere Male haben wir uns getroffen,
um die Möglichkeiten einer künfti-
gen Zusammenarbeit auszuloten.

Dabei hat uns der Leiter der Ehren-
amtsakademie, Pfarrer Dr. Steffen
Bauer, sehr gute Hilfestellungen ge-
leistet. Bei unserem Treffen im Fe-
bruar haben wir uns anhand der
fünf Handlungsfelder der EKHN
(Verkündigung, Bildung, Seelsorge
und Beratung, Ökumene sowie ge-
sellschaftliche Verantwortung und

Diakonie) darüber ausgetauscht,
was bereits in den einzelnen Ge-
meinden geschieht. So entstand so
ein guter Überblick bzw. eine Mo-
mentaufnahme über den mögli-
chen Nachbarschaftsraum, für den
wir sowohl die Schwerpunkte und
Übereinstimmungen als auch die
„blinden Flecken“ und Verschie-
denheiten erkennen konnten. Das
war ein Anfang.

Wir wären als Nachbarschaftsraum
DARMSTADT-WEST einer der größ-
ten und der einzige, der die beiden
ehemaligen Dekanate Stadt und
Land miteinander in Verbindung
brächte. Alle anderen Nachbar-
schaftsräume liegen jeweils in den
Bereichen der ehemaligen Deka-
natsgrenzen.

Wie immer gilt es, bei solchen Ver-
handlungen die Vor- und Nachteile
abzuwägen. Was uns als Johannes-
gemeinde mit Griesheim verbindet,
ist nicht nur die Straßenbahnlinien
9 und 10, sondern vor allem eine
jahrzehntelange, sehr gute und in-
tensive Zusammenarbeit in der Kin-
der- und Jugendarbeit mit der Me-
lanchthongemeinde sowie eine
gemeinsame Jugendgruppe (JO-
HANCHTHON). Herausfordernd für
den anvisierten Nachbarschafts-
raum ist, dass man mit zwei kom-
munalen Gemeinden zu tun hat
und man deshalb zwei Gemeinde-



Trotzdem ist die Gruppe nicht so
festgefügt, dass neu Hinzukom-
mende sich fremd fühlen müssten.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich,
denn die Themenabende sind in
sich abgeschlossen. In der Regel
treffen wir uns am letzten Don-
nerstag des Monats, Datum und
Thema können Sie dem Gemeinde-
brief entnehmen oder auf der
Homepage finden.

Wenn Sie also Interesse haben: Sie
sind herzlich willkommen! AH

zentren bzw. -büros brauchen wird:
eines in Griesheim und eines in
Darmstadt. Das alles muss gut
durchdacht und besprochen sein
und in den jeweiligen Kirchenvor-
ständen mehrheitsfähig werden.

Deshalb ist neben weiteren Sondie-
rungsgesprächen auch eine Zusam-
menkunft aller Kirchenvorstands-

mitglieder im Rahmen eines „Som-
merfests mit Arbeitscharakter“ ge-
plant. Da wird dann über Entwick-
lungspotentiale zu reden sein: Wo-
hin kann, wohin soll sich unser mög-
licher Nachbarschaftsraum entwi-
ckeln? Was soll, was kann bleiben
wie es ist? Was kann bzw. was könn-
te sich wie verändern? Wir halten
Sie auf dem Laufenden. DGS
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30 Jahre Frauengruppe Jo-Hanna
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Am 25. Februar 1993 ging die Frau-
engruppe Jo-Hanna an den Start
und seit dem 25. März 1993 gibt es
einmal im Monat ein Treffen. Drei-
ßig Jahre: Das sind rund 350 The-
menabende, 22 fünftägige Reisen
und viele Ausflüge, dazu Mitgestal-
tung von Gemeindefesten, Weltge-
betstagen und Gottesdiensten.

Einige Frauen der „ersten Stunde“
leben nicht mehr oder sind aus Al-
tersgründen nicht mehr in der Lage
zu kommen. Aber die Gruppe hat
sich immer wieder „aufgefüllt“ und
ist nach wie vor aktiv: Die Ideen
reichen bereits in das kommende
Jahr hinein.

Über den Donnerstagabend hinaus
haben sich auch andere „Fäden“
untereinander gebildet: spontane
gemeinsame Unternehmungen
oder Hilfe im Alltag, Nachfragen
bei Krankheit und das Wissen, An-
sprechpartnerinnen zu haben –
wertvoll in einer Zeit, in der über
Vereinsamung geklagt wird.

Gottesdienstaktion, Heilige drei Könige
im Jahr 2010

Bild oben: Ausflug nach Basel, 2013; un-
ten: Ausflug nach Bad Homburg, 2019

Die Karte zeigt Vorschläge für die Nachbarschaftsräume von Darmstadt und Umge-
bung. Eine Beschlussfassung durch die Synode stand bei Redaktionsschluss noch aus.



Mehr als zehn fleißige Hände
und viele kreative Köpfe sorgten
mit diesen (und weiteren) Zuta-
ten für ein technisches Upgrade
unseres Gemeindehauses. So war
es für Daheimgebliebene mög-
lich, die dort stattfindende Win-
terkirche per Videoübertragung
(Zoom) zu empfangen. Jetzt kön-
nen auch in der Kahlertstraße die

in der Kirche mittlerweile liebge-
wonnenen Annehmlichkeiten zum
Einsatz kommen, wie etwa auf die
Leinwand projizierte Lied- und Bi-
beltexte, Liturgie und begleitende
Bilder – alles ist dank des Beamers
nun auch hier möglich. Selbstver-
ständlich kann die neue Technik
auch für andere Veranstaltungen,
wie zum Beispiel die Gemeindever-
sammlung, genutzt werden. Ge-
meindegliedern, die nicht vor Ort
dabei sein können, wird damit die
Teilnahme ermöglicht. Ebenso
freut sich das UGO-Team, dass der
fest installierte Beamer zukünftig
den Aufbau erleichtert.

Wir danken dem Team um Alexan-
der Dauth, Markus und Susanne
Gürich, Godwin Haueis und Micha-
el Thies sehr herzlich für diesen
nervenaufreibenden und zeitinten-
siven Einsatz! JT

Technik-Upgrade fürs Gemeindehaus
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Gebrauchte Fahrräder gesucht!
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Neustart von „Wort am Montag“

Nach langer Pause hat am 6. Febru-
ar wieder der biblisch-theologische
Gesprächskreis „Wort am Montag“
stattgefunden. Auch zukünftig
stellt unser Pfarrer jeden ersten
Montag im Monat wieder einen
seiner künftigen Predigttexte aus
der Perikopenordnung einer Grup-
pe von interessierten Gemeinde-
gliedern vor.

Die Perikopenordnung ist eine Zu-
sammenstellung von Bibelabschnit-
ten, die zur gottesdienstlichen Le-
sung bzw. Auslegung in der Predigt
im Laufe des Kirchenjahres vorgese-
hen sind. Unter Rückgriff auf Kom-
mentare zur Bibelstelle wird ge-

Die Fahrradwerkstatt im Witten-
berghaus, Landwehrstraße 20, ist
eine diakonische Einrichtung der Jo-
hannesgemeinde. An jedem zwei-
ten Samstag im Monat finden Sie
dort in Sachen Fahrradreparatur
Hilfe zur Selbsthilfe.

Das Team der Fahrradwerkstatt
möchte außerdem Menschen un-
terstützen, die sich aus finanziellen
Gründen kein Fahrrad leisten kön-
nen und bittet hierfür um Ihre Mit-
hilfe: Gesucht werden einsatzberei-
te Fahrräder, auch mit geringfügi-
gem Reparaturbedarf. Diese sollen

instandgesetzt und an bedürfti-
ge Personen weitergegeben wer-
den. Wenn Sie ein nicht mehr be-
nötigtes Fahrrad spenden möch-
ten, wenden Sie sich bitte an:

Hans-Walter Gardt:
Telefon: 06151 - 21493, E-Mail:
hanswaltergardt@gmail.com

Karl Helmut Thöne:
Telefon: 06151 - 291334

Termine der Fahrradwerkstatt
jeweils 10-13 Uhr: 15. April / 13. Mai
10. Juni / 8. Juli / 12. August

meinsam erörtert, wie die bibli-
schen Aussagen gemeint sind und
was sie für unseren Alltag bedeu-
ten können. Dabei werden manche
Fragen geklärt, andere bleiben of-
fen. Die Teilnehmenden dürfen au-
ßerdem immer wieder gespannt
sein, was am darauffolgenden
Sonntag Eingang in die Predigtge-
danken gefunden haben könnte –
das macht besonders Lust darauf,
den Gottesdienst zu besuchen. DGS

Wort am Montag
jeden 1. Montag im Monat (außer
in den Schulferien) ab 20 Uhr:
8. Mai / 5. Juni / 3. Juli
Gemeindehaus, Kahlertstraße 26

1
1 250 m

300 h1 4,5 m
Beamer

Kameras Kabel

Arbeits-
einsatz

über
Schwer-

lastdübelhohes
Gerüst

Video-
mischer

Laptop

2
4

Installationsarbeiten in fast schon
schwindelerregenden Höhen.



Nacht-der-Kirchen-Programm
in der Johannesgemeinde:

18 Uhr UGO-Gottesdienst auf
dem Johannesplatz

ab 19 Uhr Meditativer Rund-
gang in der Johanneskirche
zum Thema „Was ist der
Mensch?“
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Nacht der Kirchen 2023

Freitag, 16. Juni
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Taufe ist etwas Wundervolles.
Einmalig. Kostbar. Gottes großes Ja zu dir.
Ein Versprechen, das hält.

Die Taufe ist etwas ganz Persönliches. Gott spricht:
„ich habe dich bei deinem Namen gerufen“, so
heißt es in einem Bibelvers. (Jes 43,1b) Jedem
und jeder Einzelnen gilt dies.
Taufe bedeutet: Ich bin nicht allein.
Es wächst das Vertrauen auf Gott. Ein Startsignal,
mit dem die Reise beginnt. Ein Segen.

Die Taufe besiegelt die Beziehung zwischen dem
einzelnen Menschen und Go�. Zugleich gilt sie
vielen als das schönste Familienfest und sie ist
die festliche Aufnahme des Menschen in die
christliche Gemeinde. Als Kirche sind wir eine
große Gemeinscha�. Das verbindet uns welt-
weit. Die Taufe ist ein Herzstück unserer Kirche.
Wer getau� ist, gehört dazu.

Am Sonntag, 16. Juli, 2023 wird es deshalb das
fün�e Tauffest amWoog geben.

Es ist auch Teil der Taufak�on #DeineTaufe der
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD):
www.deinetaufe.de

Im Evangelischen Dekanat Darmstadt finden seit
2008 Tauffeste am Woog statt. Viele hundert

Täuflinge wurden inzwischen im Rahmen von
s�mmungsvollen Gottesdiensten getau�. Säug-
linge und kleinere Kinder wurden an mehreren
Sta�onen auf der Insel und im seichten Wasser
des Sees stehend getau�. Ältere Kinder und
Erwachsene wurden auf Wunsch ganz im See
untergetaucht.

Das Evangelische Dekanat Darmstadt lädt alle
Eltern dazu ein, die ihre Kinder am oder im See
taufen lassen möchten. Auch Erwachsene und
Jugendliche, die nochnicht getau� wurden, sind
herzlich eingeladen.

Anmeldungen nehmen die jeweiligen
Evangelischen Kirchengemeinden in
Darmstadt und das Sekretariat des Dekanats
Darmstadt entgegen.

Evangelisches Dekanat Darmstadt
www.dekanat-darmstadt.de
Tel.: 06151 1362424
dekanat.darmstadt@ekhn.de

Ansprechpartner für das Tauffest am Woog
ist Pfarrer Dr. Gerhard Schnitzspahn
gerhard.schnitzspahn@ekhn.de
Tel.: 06151-3530211

Tauffest amWoog · 16. Juli 2023

Fr. 16.6.2023
Darmstadt

In der Nacht der Kirchen können
Interessierte an zwölf verschiede-
nen Orten in Darmstadt – zehn Kir-
chen und zwei Open Air Stationen
– unterschiedliche künstlerische In-
stallationen, spirituelle Impulse
oder ein musikalisches Programm
erleben.

Auch in diesem Jahr wird sich die
Johannesgemeinde wieder an der
Nacht der Kirchen beteiligen und
zwar mit dem Thema:
Was ist der Mensch?

In der Johanneskirche lädt ab 19
Uhr ein meditativer Rundgang mit
verschiedenen Stationen zum Be-
trachten, Nachdenken, Zuhören
und Mitmachen ein. Lassen Sie sich
überraschen! Die Kirche ist am
16. Juni von 19 bis 23 Uhr geöffnet.

Zum Auftakt findet um 18 Uhr der
Jugendgottesdienst UGO unserer
Gemeinde auf dem Johannesplatz
statt.

Die ökumenische Schlussveranstal-
tung in der Kirche St. Ludwig be-
endet um 23 Uhr den Abend.
AH, TE

Weitere Informationen auf der
Webseite https://www.nacht-der-
kirchen-in-darmstadt.de



Gründonnerstag
Gottesdienst mit Abendmahl
Donnerstag, 6. April, 19.30 Uhr
Johanneskirche

Karfreitag
Gottesdienst
Freitag, 7. April, 10.30 Uhr
Johanneskirche und Live-Stream*

Ostersonntag
Sonntag, 9. April

Osternacht mit Osterfeuer
und Abendmahl
6 Uhr, Johanneskirche

Familiengottesdienst
10.30 Uhr, Johanneskirche und
Live-Stream*

Ostermontag
Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 10. April, 10.30 Uhr
Johanneskirche

Konfirmationsgottesdienste
Siehe Seite 10

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 18. Mai,
10 Uhr, Mathildenhöhe

Pfingstsonntag
Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 28. Mai, 10.30 Uhr
Johanneskirche und Live-Stream*

Pfingstmontag
Montag, 29. Mai, 10.30 Uhr
Johanneskirche und Live-Stream*

Familiengottesdienst zum Ab-
schluss des Gemeindefestes
Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr
Johanneskirche und Live-Stream*

Tauffest am Woog
Sonntag, 16. Juli, (siehe Seite 8)
Naturfreibad Großer Woog

Gottesdienst mit Goldener
Konfirmation
Start der Sommerkirche
Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr
Johanneskirche und Live-Stream*

Sommerkirche: Mit Liedern und
Songs durch den Sommer!
23. Juli-27. August
Gottesdienst an wechselnden Or-
ten, siehe Seite 17

Schulanfängergottesdienst
Dienstag, 5. September, 9 Uhr
Johanneskirche

Besondere GottesdiensteKonfirmation 2023
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Am Sonntag, den 14. Mai, werden in der Johanneskirche drei Mädchen
und sechs Jungen konfirmiert: Paul Albrecht, Samuel Backhaus, Theresa
Bergoint, Amalia Brendle, Ole Fohlmeister, Philippe Heil, Vincent Jansen,
Phil Keller und Romy Melzer.

Vorstellungsgottesdienst, gestaltet von den Konfis
Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr
Johanneskirche und Live-Stream*

Beichtgottesdienst im UGO-Gottesdienst
Samstag, 13. Mai, 18 Uhr
Gemeindehaus, Kahlertstr. 26

Konfirmationsgottesdienst
Sonntag, 14. Mai, 10.30 Uhr
Johanneskirche und Live-Stream*

Anmeldung für den neuen Konfirmationsjahrgang
Dienstag, 23. Mai, 17 Uhr
Gemeindehaus, Kahlertstr. 26

*Einwahllink für Online-Teilnahme: johannesgemeinde.com/zoom

ACHTUNG! Alle Angaben ohne Gewähr. Siehe Anmerkungen auf S. 13.



ACHTUNG! Alle Angaben ohne
Gewähr! Weitere Informatio-
nen auf dem Gottesdienstzettel,
in den Schaukästen, im Gemein-
dehaus und auf der Gemeinde-
Webseite (s.u.).

tmfobw

www.johannesgemeinde.com

Besondere Veranstaltungen
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April 2023

Juli 2023

Juni 2023

August 2023

Mai 2023

JES – Jugendeinführungsseminar
11.-15. April, CVJM-Freizeitzentrum,
Rodenroth

Begegnungscafé Waldkolonie
Donnerstag, 13. April, 15 Uhr
Paul-Gerhardt-Gemeinde,
Paul-Gerhardt-Platz 1,
Eingang Illigweg

Frauengruppe Jo-Hanna:
Annette von Droste-Hülshoff
Donnerstag, 27. April, 18 Uhr
Gemeindehaus, Kahlertstraße 26

KONFI-TAG: „Anders ist normal“
Samstag, 29. April, 14-19 Uhr
in Mühltal/Nieder-Ramstadt

Darmstädter Nacht der spirituellen
Lieder mit Iris Zeuner und anderen
Samstag, 29. April, 19.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche
– Eintritt frei, Spenden erbeten –

70 Jahre Ev. Friedensgemeinde
Das vielfältige Jubiläumsprogramm
finden Sie auf Seite 16.

Begegnungscafé Waldkolonie
Donnerstag, 11. Mai, 15 Uhr
Paul-Gerhardt-Gemeinde, Paul-
Gerhardt-Platz 1 / Eingang Illigweg

UGO – Jugendgottesdienst
Samstag, 13. Mai, 18 Uhr
Gemeindehaus, Kahlertstraße 26

Anmeldung für den neuen
Konfirmationsjahrgang
Dienstag, 23. Mai, 17 Uhr
Gemeindehaus, Kahlertstraße 26

Orgelkonzert mit Paolo Oreni
Sonntag, 28. Mai, 17 Uhr
Johanneskirche

Frauengruppe Jo-Hanna:
Ausflug nach Wiesbaden
voraussichtlich am Donnerstag,
25. Mai – bitte beachten Sie die
Aushänge in den Schaukästen –

Gemeindefest
Samstag, 8. Juli, ab 15 Uhr:
Buntes Programm (siehe Seite 17)
Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst in der
Johanneskirche

INITIATIVE Johannesplatz:
Johannas Makers Market
Sonntag, 9. Juli, 14-19 Uhr
Johannesplatz

UGO – Jugendgottesdienst
Samstag, 15. Juli, 18 Uhr
Johannesplatz

INITIATIVE Johannesplatz:
Open-Air Kino
Freitag, 21. Juli, bei Einbruch der
Dämmerung, Johannesplatz

Sommercamp
Freizeit für Kinder von 7-13 Jahren
23.-29. Juli in der Jugendherberge
Bingen am Rhein

Frauengruppe Jo-Hanna:
Unter dem Kastanienbaum
Donnerstag, 27. Juli, 18 Uhr
Gemeindehaus, Kahlertstraße 26

Konzert D.O.O.R.-Projekt
Klassiker der Rockmusik
Dienstag, 6. Juni, Hessentag
Pfungstadt

Begegnungscafé Waldkolonie
Donnerstag, 15. Juni, 15 Uhr
Paul-Gerhardt-Gemeinde, Paul-Ger-
hardt-Platz 1 / Eingang Illigweg

UGO – Jugendgottesdienst zur
Nacht der Kirchen
Freitag, 16. Juni, 18 Uhr
Johannesplatz

Nacht der Kirchen in Darmstadt
Freitag, 16. Juni, 19-23 Uhr
Programm Johanneskirche siehe S. 9

Spielfest auf dem Johannesplatz
mit Kindersachenflohmarkt
Sonntag, 18. Juni, 12-16 Uhr
Johannesplatz

Frauengruppe Jo-Hanna:
Farbenfroh
Donnerstag, 29. Juni, 18 Uhr
Gemeindehaus, Kahlertstraße 26

INITIATIVE Johannesplatz:
Just-for-fun Straßentheater
Sonntag, 4. August, bei Einbruch
der Dämmerung, Johannesplatz

Ferienkonzert mit Bernhardt
Brand-Hofmeister (Orgel)
Sonntag, 27. August, 19 Uhr
Johanneskirche

Frauengruppe Jo-Hanna:
Wie wir uns verständigen
Donnerstag, 31. August, 18 Uhr
Gemeindehaus, Kahlertstraße 26
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Regelmäßige Veranstaltungen
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Von Bach bis Rock und Pop

Das vielfältige Programm der Konzertreihe 2023
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Dieses Jahr wird die Konzertreihe
vom italienischen Konzertorganis-
ten Paolo Oreni eröffnet. Bereits
als Elfjähriger begann er seine Aus-
bildung am Musikinstitut Gaetano
Donizetti in Bergamo und setzte
seine Studien im Jahr 2000 am
Konservatorium der Stadt Luxem-
burg fort. Er vertiefte seine Ausbil-
dung bei den international aner-
kannten Musikern Jean-Paul
Imbert, Lydia Baldecchi Arcuri und
Jean Guillou. Oreni konzertiert in-
ternational und war Dozent u. a.
bei der Internationalen Orgelaka-
demie Altenberg (2012) und in St.
Franziskus in München (2020).

Das Ferienkonzert im Sommer bie-
tet ein buntes inhaltliches Cross-
over aus Film-, Theater-, Rock- und
Pop-Musik sowie auch ein klangli-
ches mit der Kombination aus Or-
gel und Synthesizer. Mit bekann-
ten Filmmusiken von Liebe, weiten
Expeditionen, Superkräften – bis
weit in fremde Galaxien. Gespielt
werden u.a. Werke von Hans Zim-
mer, Alan Silvestri und John Willi-
ams. BBH

ACHTUNG! Die Abstimmung für
die Filmwahl der Stummfilmnacht
am 4. November läuft ab sofort.
Bitte senden Sie Ihren Wunsch bis
31. Mai per E-Mail an Bernhardt
Brand-Hofmeister:
info@klangerlebnis-orgel.de

Internationales Orgelkonzert
mit Paolo Oreni mit Video-
übertragung der Spielanlage
Pfingstsonntag, 28. Mai
17 Uhr, Johanneskirche

Ferienkonzert – ein Orgelfeu-
erwerk mit Spaßgarantie!
Bernhardt Brand-Hofmeister
an Orgel und Synthesizer, mit
Videoübertragung und Illu-
mination des Kirchenraumes
Sonntag, 27. August
19 Uhr, Johanneskirche

* Weitere Informationen zum Live-Stream auf der Gemeinde-Homepage.
** Außer in den Schulferien.

ACHTUNG! Alle Angaben ohne Gewähr. Siehe Anmerkungen auf S. 13.

Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst (1. Sonntag des Monats mit Abendmahl),

Johanneskirche ggf. mit Live-Stream*
10.30 Uhr Bibelentdecker, Johanneskirche, Start im Gottesdienst, dann

separates Programm (Schulkinder 3.-6. Klasse)**
Montag
16.30-18 Uhr KimJe – Kinder mit Jesus, Gemeindehaus (2.-7. Klasse)**
20 Uhr Wort am Montag (siehe S. 7), Gemeindehaus (jeden

1. Montag im Monat: 08.05., 05.06., 03.07.)

Dienstag
16-18 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus (14-täglich)
18-20 Uhr ChiK für Jugendliche ab 13 Jahren, Gemeindehaus**

Mittwoch
15 Uhr Offener Seniorennachmittag, Gemeindehaus
16.30-18 Uhr Spatzentreff, Gemeindehaus (von 4 Jahren bis 2. Klasse)**
19.30 Uhr Hauskreise, Privatwohnungen bzw. über Videokonferenz

Donnerstag
14-18 Uhr Offene Kirche während Bauernmarkt auf Johannesplatz
18 Uhr Frauengruppe Jo-Hanna, Gemeindehaus (letzter Donnerstag

im Monat, Termine siehe S. 12-13)
19.30 Uhr Bläserkreis, Gemeindehaus
20 Uhr Hauskreise, Privatwohnungen bzw. über Videokonferenz

Samstag

10-13 Uhr Fahrradwerkstatt, Wittenberg-Haus (15.04., 13.05., 10.06.,
08.07., 12.08.)

18 Uhr UGO – Jugendgottesdienste, Johanneskirche oder Live-Stream*
(i.d.R. monatlich, Termine S. 12-13)

www.johannesgemeinde.com

Bernhardt Brand-Hofmeister an der
Steinmeyerorgel in der Johanneskirche



Herzlichen Glückwunsch zum 70.!

Die Evangelische Friedensgemeinde feiert Jubiläum
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Herzliche Einladung zum Mitfeiern
bei unserer Nachbargemeinde in
der Landgraf-Philipps-Anlage, die
mit einem vielfältigen Festpro-
gramm ihr 70-jähriges Bestehen fei-
ert. Gegründet wurde die Ev. Frie-
densgemeinde am 23.03.1953 – im
so genannten „Verlagsviertel“ soll-
te eine selbstständige Gemeinde er-
richtet werden. 1954 konnte der
Bau des Gemeindezentrums, 1955
der des Kindergartens abgeschlos-
sen werden. Erst danach kam es zur
Realisierung einer Kirche, die am
27. Juni 965 eingeweiht wurde. Den
Bauten lag ein Entwurf des TH
Darmstadt-Professors und evangeli-
schen Kirchbaumeisters Karl Gruber
zugrunde: ein schlichter Innenraum
mit erhöhtem Chorraum und seitli-
chen Arkadengängen. Blickfang der
Kirche ist das von Fritz Schwarzbeck
entworfene Altarkreuz, das romani-
sche Vorbilder zitierend den aufer-
standenen Christus zeigt. Darüber
schwebt eine große vergoldete Dor-
nenkrone.

Gemeindefest 2023

Sommerkirche 2023

Samstag, 8. Juli, Gemeindehaus
Ab 15 Uhr Beginn mit Kaffee und
Kuchen, geplant ist ein buntes Pro-
gramm, u.a. gibt es ab 16 Uhr eine
Zaubershow mit „Magic Alex“, ab
ca. 18 Uhr wird gegrillt.

Sonntag, 9. Juli, Johanneskirche
10.30 Uhr Familiengottesdienst

Ab 14 Uhr auf dem Johannesplatz
Johannes Makers Market der Initia-
tive Johannesplatz

Herzliche Einladung für den 8. und 9. Juli

Gottesdienste an wechselnden Orten

Programm in der Friedenskirche:

Samstag, 29. April, 19 Uhr
Orgelkonzert mit Digital-Orgel,
Synthesizer, Leinwand und Mu-
sik aus Film, Rock, Theater und
Charts mit Bernhardt Brand-
Hofmeister

Samstag, 6. Mai, 20 Uhr
Musikkabarett „Im Himmel ist
’ne Party“ mit Duo Camillo

Sonntag, 14. Mai, 19 Uhr
Bach-Chor Darmstadt
Chormusik aus vier Jahrhunder-
ten und vier Ländern

Nacht der Kirchen
Freitag, 16. Juni
ab 18 Uhr Lagerfeuer mit Stock-
brot und Spielen; 19 Uhr: Kunst
in der Kirche (Kirchenfenster
und Altarraum) mit Birgit Gei-
mer vom Landesmuseum Darm-
stadt; 20 Uhr Bibel-Lesenacht:
70 x Frieden in der Bibel; 22 Uhr
Taizé-Andacht am Lagerfeuer

Sonntag, 25. Juni, 11 Uhr
Familiengottesdienst mit Musik,
anschließend Gemeindefest

Samstag, 8. Juli, 19 Uhr
Chor Collegium Musicum Vocale
Darmstadt

Sonntag, 13. August, 10.30 Uhr
Uwe Wiegand (Thomasgemeinde)
Johanneskirche

Sonntag, 20. August, 10 Uhr
Manfred Werner
(Michaelsgemeinde)
Thomasgemeinde

Sonntag, 27. August, 10 Uhr
Frank Briesemeister
(Martin-Luther-Gemeinde)
Michaelskirche

Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr
Dr. Gerhard Schnitzspahn
Johanneskirche

Sonntag, 30. Juli, 10.30 Uhr
Dr. Gerhard Schnitzspahn
Philippus-Kirchengemeinde,
Ökumenisches Gemeindezentrum
Kranichstein

Sonntag, 6. August, 10 Uhr
Simon Wiegand (Philippusgemeinde)
Martinskirche

In den Sommerferien feiert die Jo-
hannesgemeinde traditionell ge-
meinsam mit der Michaels-, Martin-
Luther- und Thomasgemeinde die
Sommerkirche. Neu hinzugekom-
men ist in diesem Jahr die Philip-

pus-Kirchengemeinde Kranichstein.
An sechs Sonntagen findet jeweils
in der Kirche einer der teilnehmen-
den Gemeinden ein Gottesdienst
statt, der vom Pfarrer einer ande-
ren Gemeinde gehalten wird. TE



Seit 22 Jahren gibt es den UGO als
Jugendgottesdienst in der Johan-
nesgemeinde. Mit wechselnder Be-
setzung im Team entwickelt er sich
immer weiter. Idealerweise ge-
schieht so eine Entwicklung nicht
nur automatisch, sondern planvoll.
Eine Vision für den UGO zu haben
ermöglicht uns eine viel gezieltere
Entwicklung.

Mit dieser Motivation brachen wir
Mitte Januar in ein gemeinsames
Team-Wochenende auf. Wir starte-
ten mit einer kleinen Geburtstags-
feier, am Samstag wurden wir
dann inhaltlich: Wer ist unsere
Zielgruppe? Welche Glaubens-
grundsätze wollen wir innerhalb
eines Jahres vermitteln? Welche
Themen könnten interessant sein?
In welchen Bereichen wollen wir
uns im UGO noch verbessern?

Unsere vielen Fragen konnten wir
fokussieren und daraus eine Vision
erstellen: Unsere Wurzeln liegen in

Gott. Aus ihm gestärkt können wir
ein starkes Mitarbeitendenteam
sein und es dadurch Gästen er-
möglichen, Jesus persönlich ken-
nenzulernen. Durch unseren Glau-
bensweg können wir von unserer
Reise mit Gott erzählen und ande-
re darin stärken, eine persönliche
Beziehung zu Jesus zu führen.

Zwei Sätze fielen während des
Wochenendes immer wieder: „Wir
Mitarbeitende möchten den Gäs-
ten ein Vorbild sein“ und „es ist
nicht unser UGO, sondern Gottes
UGO“. In diesem Sinne laden wir
Sie und Euch sehr herzlich zu unse-
ren UGOs ein. Wir wollen nicht
ausschließend sein, sondern alle
willkommen heißen! Wir sind
davon überzeugt, dass eine gute
Predigt für Jugendliche auch Er-
wachsene anspricht und dass die
unterschiedlichen Generationen
unserer Gemeinde eine Bereiche-
rung sind.
ABu

UGO-Planungswochenende

Wir arbeiten mit Vision!
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Rückblick U30-Seminar
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Das U30-Seminar fand in Koopera-
tion mit der Melanchthongemein-
de statt. Für ein Wochenende wa-
ren wir zusammen in Kronberg
und freuten uns darüber, mal nicht
in der Verantwortung für andere
zu sein, sondern stattdessen selbst
aufzutanken, zu reden, auf Gott zu

hören, zu singen, zu basteln, zu
wandern und zu spielen. Wir hat-
ten eine kurze und doch sehr erfül-
lende Zeit miteinander. Inhaltlich
beschäftigten wir uns mit der Jah-
reslosung „Du bist ein Gott, der
mich sieht“.
ABu

beim Krippenspiel mithelfen. Mei-

ne persönlichen Highlights waren

die Konfi-Freizeit in Maria-Einsiedel

sowie die Moderation beim UGO

im Dezember. Beides hat m
ir viel

Spaß gemacht. Ich habe neue Leute

kennengelernt un
d habe mehr

über Menschen erfahren, die ich

schon kannte. Ich werde gerne auf

diese Zeit zurückblicke
n.“

Amalia Brendle, Kon
firmandin

Erfahrungsbericht aus der Konfi-Zeit

„Gespannt fragte ich mich zur Beginnder Konfirmandenzeit, was mich wohlerwarten würde. Rückblickend kannich sagen, dass ich mir diese Zeit nichtso interessant, vielseitig und lustig
vorgestellt habe. Ich habe jeden Tagmehr über Gott und Jesus erfahren.Neben Gottesdienstbesuchen beka-men wir auch einen guten Einblick indie Gemeindearbeit. So konnte ich imRahmen des Gemeindepraktikums



Neben dem kreativen Programm
beschäftigen wir uns auch mit un-
serem Glauben und hören Ge-
schichten aus der Bibel, singen mit-
einander und tauschen uns aus.

Bist Du bereit für eine frohe und
actionreiche Sommerwoche? Dann
sei dabei! Abu, TE

Anmeldung:
CROSSOVER
Sommercamp
Hessen
https://crossover.
info/details/hessen-
kinderfreizeit

Sommercamp vom 23.-29. Juli 2023

Kinderfreizeit der Organisation CROSSOVER
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Christi Himmelfahrt

Weihnachtsbaum,Luftballon,Rakete,Schneebesen,Fernglas

Jesus sagt: „Jeder, der meine Wor-
te hört und danach handelt, ist wie
ein kluger Mann, der sein Haus auf
Fels baute.“ An wem können wir
uns da heute ein Vorbild nehmen?
Und wie können wir denn selbst
danach handeln? Diese Fragen
werden uns auf dem Sommercamp
beschäftigen, für alle Kinder von
8-12 Jahren.

Wir erleben eine Woche voller
Spaß, toller Gemeinschaftsaktionen
und kreativer Ideen. Egal ob Lager-
feuer, Geländespiel, Kreativwork-
shops oder Fußballspielen – auf
dem Sommercamp wird Dir
sicher nicht langweilig.
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So erreichen Sie uns:
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Kahlertstraße 24-26
64293 Darmstadt

Telefon: 06151 - 3 53 02 11
Handy 0176 - 62 17 21 17

Kahlertstraße 24-26
64293 Darmstadt

Telefon: 06151 - 20 94 2
Fax: 06151 - 136 18 31 3

Pfarramt und Seelsorgebezirk Süd
Pfarrer Dr. Gerhard Schnitzspahn

Seelsorgebezirk Nord
Pfarrer Mark Adler

Kahlertstraße 24-26
64293 Darmstadt

Telefon: 0173 - 7013 171
Fax: 06151 - 136 18 31 3

Donnerstags, 19.30 Uhr

Gemeindehaus
Kahlertstraße 24-26
64293 Darmstadt

Kahlertstraße 24-26
64293 Darmstadt

Telefon: 06151 - 2 17 53
Fax: 06151 - 136 18 31 3

Kahlertstraße 24-26
64293 Darmstadt

Telefon: 06151 - 2 17 53
Fax: 06151 - 136 18 31 3

Gemeindebüro
Astrid Bauer
Mo. + Fr. 10 – 12 Uhr
Di. + Mi. 16 – 18 Uhr

Kirchenmusik
Bernhardt Brand-Hofmeister

Landwehrstraße 20
64293 Darmstadt

Telefon: 06151 - 2 13 28
Fax: 06151 - 951 28 90

Im Tiefen See 50
64293 Darmstadt

Telefon: 06151 - 82 49 59
Fax: 06151 - 667 79 71

Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel-Haus
Jutta Palutkiewicz (Leiterin)

Kindertagesstätte Wittenberg-Haus
Michaela Abt (Leiterin)

gerhard.schnitzspahn@ekhn.de

mark.adler@ekhn.de

kita.wittenberghaus.darmstadt@ekhn.de

johannesgemeinde.darmstadt@ekhn.de

info@klangerlebnis-orgel.de

ffh@johannesgemeinde.com

Bläserkreis
Karin Schiller (Leiterin)
Telefon: 0178 - 735 96 97

Kahlertstraße 24-26
64293 Darmstadt

Telefon: 06151 - 2 41 28
Fax: 06151 - 136 18 31 3

Jugendarbeit, Kinderschutzbeauftragte
Anne Buchholz
anne.buchholz@ekhn.de

Gemeindevikarin
Vikarin Michèle Siegl-Guyot
Michele.Guyot@ekhn.de
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Spenden
Unsere Gemeindearbeit ist in vielen Be-
reichen auf Spenden angewiesen. Die
Zuweisungen aus Kirchensteuermitteln
reichen trotz unseres guten Haushaltens
nicht aus. Für einmalige oder regelmäßi-
ge Zuwendungen sind wir daher sehr
dankbar. Wenn Sie unsere Arbeit unter-
stützen möchten, freuen wir uns über
eine „klassische“ Überweisung oder
eine Onlinespende über unsere Websei-
te. Wollen Sie für einen bestimmten
Zweck spenden, geben Sie das bei einer
Überweisung bitte im Verwendungs-
zweck an, z.B. Gemeindearbeit, Kinder-
und Jugendarbeit, Seniorenarbeit, etc.).
Über unsere Webseite können Sie bei

der Onlinespende den Verwendungs-
zweck direkt auswählen:
www.johannesgemeinde.com/
spenden/onlinespenden
Beachten Sie bitte auch unsere Spen-
denaktionen: www.johannesgemeinde.
com/spenden/spendenaktionen
Wenn Sie Ihre Anschrift angeben, er-
halten Sie im Frühjahr eine Spendenbe-
scheinigung.

Konto der Gemeinde
Sparkasse Darmstadt
Bankleitzahl: 508 501 50
Konto-Nummer: 1800 2833
IBAN: DE77 5085 0150 0018 0028 33
SWIFT-BIC: HELADEF1DAS
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Spielefest
Sonntag, 18. Juni, 12-16 Uhr
In Kooperation mit der Johannes-
gemeinde: buntes Programm und
Kindersachen-Flohmarkt

Johannas Makers Market
Sonntag, 9. Juli, 14-19 Uhr

Open-Air-Kino
Freitag, 21. Juli, Filmstart bei
Einbruch der Dämmerung

Just for fun
Straßentheaterfestival Darmstadt
Freitag, 4. August, Beginn bei
Einbruch der Dämmerung

FLOHANNES
Samstag, 16. September
11-17 Uhr Hinterhof-Flohmarkt
Johannesviertel
16-20 Uhr„After-Floh-Party“

Veranstaltungen der INITIATIVE Johannesplatz e.V.
Sommer auf dem Johannesplatz


